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avendi Seniorenresidenzen in Kehl
Kehl.- Stadt oder Land? 
Diese Wahlmöglichkeit 
bietet im Umkreis von 
Kehl, der schönen Grenz-
stadt bei Straßburg, kein 
anderes Seniorenheim 
oder Betreutes Wohnen. 
Bei der Seniorenresidenz 
Kinzigallee, zentrumsnah 
mit idealen Einkaufsmög-
lichkeiten und kulturellen 
Angeboten in Kehl, und 
der Seniorenresidenz Alte 
Mühle, in idyllischer Rand-
lage der Kehler Ortschaft 
Bodersweier mit  weitläu-
figer, seniorengerechter 

Gartenanlage, haben Sie 
die Wahl. Und das ist nur 
ein Pluspunkt der Kehler 
Seniorenresidenzen, die 
der avendi Senioren Ser-
vice Ortenau GmbH ange-
hören. Zu deren Angebot 
gehört auch avendi mobil 
Ambulanter Pflegedienst, 
der sowohl die Mieter aus 
dem Betreuten Wohnen als 
auch externe Kunden me-
dizinisch, pflegerisch und 
hauswirtschaftlich liebe-
voll versorgt.

Heimleiterin Anja Weber 
ist stolz, dass das avendi-

Leitbild in beiden Häu-
sern so gut umgesetzt und 
Bestnoten erreicht wurden: 
„Wir freuen uns sehr über 
das Ergebnis der Prüfung 
des Medizinischen Diens-
tes der Krankenversiche-
rungen (MDK) mit der 
Gesamtnote von 1,0 und 
der Auszeichnung mit 
dem ,Grünen Haken’, der 
nachweist, dass unsere Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner mit dem gebührenden 
Respekt behandelt, ihre 
Wünsche und Gewohnhei-
ten berücksichtigt und ihre 

Intimsphäre gewahrt wird.“ 
Auch Thomas Gilow, Mit-
glied der Geschäftsführung 
als Prokurist der avendi 
Senioren Service GmbH, 
dankt ausdrücklich den 
Mitarbeitern der verschie-
denen Abteilungen, die 
alle zusammen mit ihrer 
Motivation und ihrem En-
gagement diese Leistung 
erreicht haben und versteht 
die Auszeichnung als Her-
ausforderung, diese Quali-
tät beizubehalten.

Die Seniorenresidenz Kin-
zigallee verfügt über 54 

Pflegeplätze in drei Wohn-
bereichen. Der speziell 
für demenziell erkrankte 
Menschen konzipierte, 
behütete Wohnbereich er-
möglicht es den Bewoh-
nern, sich frei zu entfalten 
und somit ein weitgehend 
selbstbestimmtes Leben 
zu führen. Des Weite-
ren bietet die Einrichtung 
insgesamt 51 Senioren-
Service-Wohnungen an. 
Die hauseigene Küche 
bietet gesunde, schmack-
hafte Kost, die auch in 
die Schwestereinrichtung 
in Bodersweier geliefert 
wird. Die Seniorenresi-
denz Alte Mühle bietet 46 
Pflegeplätze, überwiegend 
mit Einzelzimmern. Diese 
sind hell und freundlich 
gestaltet und verfügen 
meist über Terrasse oder 
Balkon. Zur Seniorenresi-
denz gehören außerdem 15 
schöne Service-Mietwoh-
nungen. 

Der Name avendi stellt 
eine verkürzte Form von 

„ars vivendi“ (lat.: Die 
Kunst zu Leben) dar. Das 
Dasein von Menschen, die 
auf Betreuung oder Pfle-
ge angewiesen sind, le-
benswert zu gestalten, ist 
die zentrale Aufgabe der 
avendi Senioren Service 
GmbH. Im Mittelpunkt al-
ler Überlegungen des Un-
ternehmens steht stets der 
Mensch. Die avendi Se-
nioren Service GmbH ist 
eine 100-prozentige Toch-
tergesellschaft der DI-
RINGER & SCHEIDEL 
Unternehmensgruppe, die 
seit 80 Jahren erfolgreich 
im Baugewerbe und im 
Dienstleistungssektor tätig 
ist.

Interessieren Sie weitere 
Einzelheiten? Dann besu-
chen Sie den avendi Seni-
oren Service unter www.
avendi-senioren.de oder 
melden Sie sich telefo-
nisch unter 07851 / 939-0. 
Gerne beantworten Ihnen 
die Mitarbeiter weitere 
Fragen.

Das „Team Kinzigallee“ sorgt für eine liebevolle und kompeten-
ten Betreuung.

Seniorenresidenz „Alte Mühle“

Mitten in Sinzheim, Mit-
ten im Leben: so präsen-
tiert sich das Seniorenzen-
trum seit der Übernahme 
durch die Curatio GmbH 
vor 5 Jahren. 

Im Fokus der Arbeit aller 
Bereiche steht die Lebens-
qualität jedes einzelnen 
Hausgastes und Patienten. 
Ob zuhause Betreut vom 
Ambulanten Dienst ABC, 
in der Tagesstätte, auf den 
Wohnbereichen der Pflege 
– darin sind sich die prü-
fenden Institutionen einig: 
auf eine hohe Qualität kann 
sich hier Jeder Verlassen. 
Dies bestätigte das Institut 
zur Kennzeichnung sozia-
ler Dienstleistungen IQD 
im März mit einem über-
durchschnittlich guten Er-
gebnis ebenso wie der Me-
dizinische Dienst der Kran-
kenkassen (MDK) mit der 
Traumnote von 1,0 für den 
Ambulanten Dienst, die 
Tagespflege und die stati-

onäre Pflege im 
Seniorenzent-
rum.

Doch hier wur-
den nicht nur 
„harte Fakten“ 
geprüft. Auch 
der Eindruck 
der Prüfer spielt 
mit hinein, denn 
die Experten 
wissen am bes-
ten worauf man 
schauen muss. 
Dafür wurde die 
Lebensqualität 
im Seniorenzen-
trum mittels persönlichen 
Gesprächen und anonymen 
Fragebögen unter die Lupe 
genommen. Was hier be-
sonders beeindruckend war 
und zugleich für eine Be-
stätigung des Ergebnisses 
sorgte, war das Ergebnis, 
dass sich 100% der Be-
wohnerInnen im Senioren-
zentrum wohl, sicher und 
geborgen fühlen.

Besonders wurde von allen 
Prüfinstitutionen gelobt, 
dass das Pflegeteam ein 
hohes Maß an Aktivierung 
betreibt. Dies geht soweit, 
dass im Seniorenzentrum 
alle Hausgäste, selbst die 
als „bettlägerig“ betitelten 
und  mit schwersten Ein-
schränkungen behafteten 
Bewohner täglich eine 
Mobilisierung aus dem 

Bett erhalten. Seit kurzer 
Zeit werdend darüber hin-
aus auch noch zusätzliche 
Betreuungskräfte einge-
setzt. 

Auch als Pflegfall, ist hier 
das Leben noch lebenswert 
und bei schönem Wetter 
kann man dies auch in der 
hinter dem Haus gelege-
nen Parkanlage genießen.

Seniorenzentrum Sinzheim
Lebensqualität im Mittelpunkt

Sie fühlen sich sichtlich wohl die Bewohner des Seniorenzentrum Sinzheim.

Am 24. Mai besuchten 
über 150 Ruster Senioren 
den beliebten und bereits 
zur Tradition gewordenen 
Seniorennachmittag im Eu-
ropa-Park. Auf erneute Ein-
ladung der Familien Mack 
kamen die zahlreichen 
Senioren zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im 
Hotel Colosseo zusammen.

Als Zeichen der langjäh-
rigen Verbundenheit zur 
Gemeinde Rust war es den 
Familien Mack sehr wich-
tig, auch zu Beginn der 
neuen Sommersaison alle 
Ruster Senioren zu einem 
gemeinsamen Nachmittag 
in das Hotel Colosseo ein-
zuladen. Die Euromaus und 
ihre Freunde hießen die 

Traditioneller Seniorennach-
mittag im Europa-Park

Gäste im Restaurant „Anti-
ca Roma“, wo ein reichhal-
tiges Buffet mit Kaffee und 
Kuchen wartete, herzlich 
willkommen. 

Nach der persönlichen 
Begrüßung von Roland 
Mack wurde der stim-
mungsvolle Nachmittag 
durch eine Balljonglage 
und einen temperament-
vollen Flamenco-Tanz un-
termalt. Nach dem Kaffee 
bestand für die Senioren 
selbstverständlich noch 
die Möglichkeit, bei einem 
Spaziergang oder einer ge-
mütlichen Rundfahrt mit 
dem EP-Express durch 
den Europa-Park die vielen 
märchenhaften Neuheiten 
zu erkunden. 

Die Zeit vergeht und bald 
sind auch Wendepunkte 
wie Midlife-Crisis, Wech-
seljahre und die Rente er-
reicht oder überwunden. 
Der Wunsch von diesen 
Erfahrungen,der Zeit der 
Veränderung und den ge-
wonnen Erkenntnissen zu 
berichten, wächst. Doch 
wie schafft man es, seine 
eigene Lebensgeschich-
te spannend zu erzählen 
und daraus eine Biogra-
phie entstehen zu lassen? 
Der insgesamt dreiteilige 
„Erzähl- und Schreibkurs 
Biographie“ Mein Lebens-
buch von Andreas Mäckler 
setzt genau dort an: Den 
Alltag bewusst machen, 
sich an Gefühle erinnern 
und schöne Momente er-
neut erleben. Das nun er-
schienene dritte Heft Die 
reifen Jahre gibt fachmän-
nische Tipps und Hinwei-
se für das Anfertigen der 
persönlichen Geschichte. 
Jedem, der sein Leben für 

sich, die Familie, Freun-
de und Bekannte erhalten 
möchte, gelingt dies mit 
dem Biographieschreib-
kurs mit Sicherheit.

Dr. Andreas Mäckler
Mein Lebensbuch. Die 
reifen Jahre
Erzähl- und Schreibkurs 
Biographie. Heft 3
Verlag des Biographiezen-
trums, Fuchstal 2011, 48 
Seiten, geheftet
ISBN: 978-3-940210-44-9 
12,80 €

Zum traditionellen Seniorennachmittag im Europa-Park begrüßte 
Roland Mack über 150 Ruster Senioren.          Foto: Europapark

Buchtipp
Dr. Andreas Mäckler: 

Mein Lebensbuch. Die reifen Jahre

Politischer Stammtisch der RRP in 
Baden-Baden

Der Bezirksverband 
Karlsruhe der RRP (Rent-
nerinnen- und Rentner-
Partei Deutschlands) läd 
am Donnerstag, 7. Juli 
2011, wieder zu seinem 
Politischen Stammtisch 
ein. Tagungsort ist das 

Hotel Goldener Löwe 
in Baden-Baden/Lich-
tental, am Brahmsplatz, 
Beginn 18.00 Uhr. Wir 
freuen uns auch bei die-
ser Veranstaltung über 
viele Gäste und informa-
tive Diskussionen. 


